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Bremer Psychotherapeuten gegen elektronische Gesundheitskarte
Einstimmig verabschiedete die Kammerversammlung der Bremer Psychotherapeuten am 20.05.2008 eine Resolution gegen die elektronische Gesundheitskarte (eGK) in der jetzigen Form. Die Psychotherapeuten befürchten, dass die eGK zu einer Zerstörung der vertrauensvollen Beziehung zwischen Patient und Psychotherapeut führen könnte, da der Schutz der sensiblen Patientendaten nicht gewährleistet und eine missbräuchliche Verwendung der Daten nicht ausgeschlossen sei. Darüber hinaus sei weder der medizinische Nutzen der eGK für die Patientinnen und Patienten belegt, noch ein vertretbares Kosten-/Nutzenverhältnis gegeben. Zudem werde das informationelle Selbstbestimmungsrecht des Einzelnen in starkem Maße gefährdet.

Insbesondere wurde kritisiert, dass die vertrauensvollen Patientendaten auf zentralen Servern gespeichert werden sollen und damit zum derzeitigen Zeitpunkt auch eine missbräuchliche Verwendung  - auch durch Gesetzesänderungen - nicht auszuschließen sei. Hier gäbe es alternative Lösungen, die auch von Datenschützern gefordert werden.
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